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Besinnliche 
Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins Jahr 

2021! 



G E M E I N D E  &  P O L I T I K

 2 m i  7 0  |  0 1 / 2 0 2 1

Dorfladen Micheldorf
Viele  Produkte von  Mi-
cheldorfer Erzeugern 
und  Lieferanten aus 
der Region können im 
Dorfladen Micheldorf 
gekauft werden. Gerne 
können Sie im Dorfladen  
auch Ihren individuellen 
„Geschenkskorb“ zu-

sammenstellen lassen. Großer Be-
liebtheit erfreuen sich auch „Dorf-
laden Gutscheine“. 
Weitere Informationen unter: 
www.facebook.com/dorfladenmicheldorf 
Öffnungszeiten:  Di.- Fr. 08:00 – 13:00 Uhr  
und 15:00 – 18:00 Uhr, 
Sa. 08:00 – 12:00 Uhr;

Sports Award 2021
Die Marktgemeinde Micheldorf 
und das Organisationsteam pla-
nen für 19. Juni 2021 im Frei-
zeitpark Micheldorf den zweiten 
Sports Award Gala - Abend. An 
diesem Abend werden verdien-
te Sportler und Sportlerinnen, so 
wie bereits beim Sports Award 
im Jahr 2018,  in den Kategorien 
Nachwuchs, Allgemeine Klasse, 
Mannschaft, aber auch verdiente 
Funktionäre vor den Vorhang ge-
holt und gewürdigt. Sportler und 
Sportlerinnen die im Gemeinde-
gebiet Micheldorf ihren ordentli-
chen Wohnsitz haben oder einem 
Micheldorfer Verein angehören 
und die im sportlichen Wettkampf 

durch hervorragende Leistungen 
das Ansehen der Marktgemeinde 
Micheldorf erhöht oder sonst auf 
dem Sportsektor außerordentli-
ches geleistet oder sich besondere 
Verdienste erworben haben, kön-
nen die begehrte Auszeichnung er-
halten. Sollten auch Sie jemanden 
kennen, der diese Auszeichnung 
verdient hat, freuen wir uns über 
Vorschläge bis Ende Jänner 2021. 
Weitere Informationen, Formu-
lare und Hinweise zum Thema 
werden auf der Homepage der 
Marktgemeinde Micheldorf pu-
bliziert.  Wir ersuchen ausgefüll-
te Formulare in einem Kuvert am 
Marktgemeindeamt Micheldorf 

im Postkasten einzuwerfen, falls 
es die Situation erlaubt (geöffne-
ter Parteienverkehr) ist es auch 
möglich, den Vorschlag persönlich 
im 1. Stock bei Nicole Obermayr 
abzugeben. Für Fragen steht Ih-
nen gerne GV Martina Reinthaler 
unter der Telefonnummer +43 660 
82 77 213 oder per Mail martina.
reinthaler@gmx.at zur Verfügung.

2021

Der Nikolaus mit Abstand zu Besuch bei den Kindern

Für leuchtende Augen und ein 
wenig Normalität sorgte der Ni-
kolaus, der die Kinder in den 

Kinderbetreuungsein-
richtungen, trotz der 
schwierigen Zeit und mit 
Abstand, besuchte. „Da 
der Nikolaus weder in 
den Ortsteilen noch am 
Marktgemeindeplatz die 
Kinder besuchen durfte, 
war der Besuch vom Ni-
kolaus in den Kinderbe-
treuungseinrichtungen 
eine doppelte Freude.“, 

erklärt GV und Referentin Martina 
Reinthaler. Dank unseres Bürger-
meisters Horst Hufnagl, der den 

Besuch finanzierte, konnte der 
Nikolaus den Kindern ein Lächeln 
ins Gesicht zaubern. Pünktlich und 
bei leichtem Schneefall besuch-
te er die Kinder in den jeweiligen 
Einrichtungen. Durch die geöffne-
ten Fenster konnte der Nikolaus 
den Kindern ein kleines Geschenk 
überbringen. Mit dem traditionel-
lem Kinderlied „Lasst uns froh und 
munter sein“ bedankten sich die 
Kinder und auch die Pädagogin-
nen und Mitarbeiterinnen für die 
willkommene Abwechslung beim 
Nikolaus ganz herzlich.



G E M E I N D E  &  P O L I T I K

 3m i  7 0  |  0 1 / 2 0 2 1

Liebe Micheldorferinnen, liebe Micheldorfer!
Das Jahr 2020 war eine riesige 
Herausforderung für die Gemein-
schaft, aber auch für jeden Einzel-
nen. Die ständige Präsenz der Ge-
fahr zu erkranken oder jemanden 
anzustecken, ist zum täglichen Be-
gleiter geworden. Trotzdem bieten 
viele ehrenamtlich tätige Personen 
ihre Hilfe an, wie zum Beispiel die 
Mitglieder der Zeitbank 55+. Stell-
vertretend für alle Organisationen, 
Vereine und einzelne Personen, 
möchte ich mich bei Ernestine 
und Hannes Tumeltshammer so-
wie Leopoldine Berger für die un-
zähligen, unentgeltlichen Einsätze 
bedanken. Das Ehrenamt leistet 
einen wesentlichen Beitrag für ein 
funktionierendes Gemeindeleben 
und den generationsübergreifen-
den Zusammenhalt. Vielen Dank 
dafür! Vielleicht haben diese Um-
stände auch so manche Prioritäten 
im Leben verändert. Was ist wirk-
lich wichtig? 
Die Hilfsbereitschaft und die Dank-
barkeit waren lange nicht mehr so 
stark spürbar, wie dieses Jahr.
In den vergangenen Monaten ha-
ben sich alle Micheldorferinnen 
und Micheldorfer sehr sozial und 
regional verantwortungsbewusst 
gezeigt. Die ortsansässigen Gast- 
und Handelsbetriebe wurden ge-
rade in dieser schwierigen Zeit tat-
kräftig unterstützt. Damit sichern 
wir Arbeitsplätze und unsere Nah-
versorgung. 
Die bessere Anbindung des „Nah-

versorgers-Michelpark“ an das 
Ortszentrum, konnte noch in den 
letzten Wochen fertiggestellt wer-
den. Ein neuer Rad- und Fußweg 
schafft einen kürzeren und siche-
reren Weg zum teilweise bereits 
neubelebten Gelände. Leider sind 
durch die Einschränkungen die 
Bauarbeiten im Areal noch nicht so 
weit fortgeschritten, wie geplant. 
Die Planungen für das Möbelhaus 
und die Renovierung der weiteren 
Gebäude sind aber in vollem Gan-
ge. Auch der „Einkaufspark Kol-
lingerfeld“ wurde erweitert und 
neue Geschäfte installiert. Somit 
wurde das regionale Angebot wie-
der ausgebaut und Arbeitsplätze 
geschaffen. 
Im kommenden Jahr wird ein 
schon lange notwendiges Pro-
jekt gestartet: die Sanierung der 
Volksschule und der Neubau der 
Räumlichkeiten der Musikschule. 
Die Kinderbetreuung genießt in 
Micheldorf einen hohen Standard, 
die Adaptierung dieser Räumlich-
keiten vervollständigt unser An-
gebot. Den engagierten Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern in den 
Kinderbetreuungseinrichtungen 
gilt meine Anerkennung und mein 
größter Dank für die hochwertige 
Leistung. 
Auf diesem Weg möchte ich mich 
auch ganz besonders bei den Mit-
arbeitern der Marktgemeinde 
Micheldorf bedanken. Das ver-
gangene Jahr war durch ständige 

Änderungen der COVID-19 Ver-
ordnungen sehr herausfordernd. 
An alle 90 Kolleginnen und Kolle-
gen einen herzlichen Dank für die 
Bereitschaft zur Flexibilität. 
Und nicht zuletzt möchte ich mich 
beim gesamten Gemeinderat für 
das sehr gute Klima und die gute 
Zusammenarbeit bedanken. Ge-
meinsam haben wir die Zukunft 
von Micheldorf im Auge und die 
Entscheidungen die zu treffen 
sind, werden sehr sorgfältig abge-
wogen. Gerade die angespannte 
finanzielle Situation kann nur im 
Kollektiv gemeistert werden. 
Abschließend wünsche ich allen 
Micheldorferinnen und Michel-
dorfern eine ruhige Adventzeit 
sowie erholsame Tage im Kreise 
der Familie und Freunde. Aber 
auch Zeit die Winterlandschaft in 
Micheldorf beim Spazieren oder 
beim Wandern genießen zu kön-
nen. Den Kindern wünsche ich viel 
Vorfreude auf die Weihnachtszeit 
und leuchtende Augen vor dem 
Christbaum. 
Frohe Weihnachten und alles Gute 
für das Jahr 2021! 

Euer/Ihr Bürgermeister
Horst Hufnagl

Stellenausschreibung als Hortpädagogin / Hortpädagoge
Sie möchten als Hortpädagogin 
/ Hortpädagoge arbeiten? Infor-
mationen zur Stellenausschrei-
bung und den Voraussetzungen 
finden Sie auf der Homepage 
www.micheldorf.at

Bewerben Sie sich bitte bis spä-
testens Freitag, 08. Jänner 2021
per Mail an: gemeinde@michel-
dorf.at oder per Post: 
Marktgemeinde Micheldorf 
Rathausplatz 1
4563 Micheldorf
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Wasserverschmutzung -  Ein Apell von Petra Spiessberger 
Einen Teil der Attraktivität Mi-
cheldorfs macht die Krems aus, 
an deren Ufer Frau Spiessberger 
leben darf. Volle Müllsäcke, Piz-
zateller, Babywindeln und an die 
200 Kapseln für Kaffeemaschinen 
wurden so erschreckenderweise 
gesichtet und von ihr gesammelt. 

Verunreinigungen von Gewässern 
wie das Entsorgen von Müll ist il-
legal und wird strafrechtlich ver-
folgt. 
Bitte, helfen auch Sie mit, dieses 
Problem in den Griff zu bekom-
men, indem Sie selbst als posi-
tives Beispiel vorangehen und 

bereits vorhandenen Müll ent-
sorgen bzw. keinen Müll selber 
in der Natur liegen lassen. 
Das sind wir unserer (noch) in-
takten Umwelt schuldig!

Danke, Petra Spiessberger

Wasserzähler, Ablesung - Dezember 2020
Die Wasserzähler-Ablesung 2020 
ist mit 31. Dezember durchzufüh-
ren. Die Abrechnung wird mit der 
1. Quartalsvorschreibung 2021 
erfolgen. 
Es erhalten alle an die Wasser-
versorgungs- bzw. Abwasserent-
sorgungsanlage angeschlossenen 
HauseigentümerInnen im Dezem-
ber eine Wasserzähler-Ablesekar-
te. Sie werden gebeten, die erfor-
derlichen Daten (Zählernummer 
und den neuen Zählerstand) zum 
Jahresende gewissenhaft einzu-
tragen (unabhängig davon, ob der 
Zähler kürzlich gewechselt wurde) 
und diese Daten bis spätestens 
Freitag, den 15. Jänner 2021 über 
die nachfolgenden Zustellmöglich-
keiten an das Marktgemeindeamt 
Micheldorf zu retournieren.

Online-Portal
Das Erfassen und Übergeben des 
Wasserzählerstandes kann kom-
fortabel über das Online-Portal 
www.zaehlerdaten.at (die EDV Nr. 
ist die auf der Ablesekarte ersicht-
liche Kundennummer) oder auch 
durch Auslesen des QR-Codes von 
der Wasserzählerablesekarte vor-
genommen werden. Der Aufruf 
der Eingabemaske funktioniert so-
wohl über PC/Notebook wie auch 
über Smartphone, Tablet etc. und 
ist unabhängig vom verwendeten 
Betriebssystem. 

Abgabe der Wasserzählerkarte
Sie können die Ablesekarte wie ge-
wohnt, während der Parteienver-
kehrszeiten am Marktgemeinde-
amt abgeben. Die Karten können 

des Weiteren jederzeit in den, am 
Haupteingang zum Marktgemein-
deamt angebrachten, Postkasten 
eingeworfen werden. 

Telefonisch
Selbstverständlich können die Da-
ten auch telefonisch unter Tel.: 
+43 7582 61 250-0 bekannt gege-
ben werden. 

Es besteht überdies die Möglich-
keit den Wasserzählerverbrauch 
auch per Mail gemeinde@michel-
dorf.at mitzuteilen. 

Nach Ablauf der Frist von 21 Tagen 
wird bei Nichtabgabe der Daten, 
der Verbrauch vom Vorjahr ver-
rechnet.

Auffinden toter Wasser- und Greifvögel
Derzeit werden in weiten Teilen 
Europas Fälle von Geflügelinflu-
enza (Geflügelpest) festgestellt. 
Diese Fälle stehen in Zusammen-
hang mit dem herbstlichen Vogel-
zug. Sowohl in der Wildvogelpopu-
lation als auch im Haustierbestand 
kam es zu unterschiedlich großen 
Krankheitsausbrüchen. Auslöser 
dieses Seuchenzuges ist ein Aviä-
res Influenzavirus (H5N8).
Der derzeit festgestellte Viren-
Stamm ist für den Menschen 

nicht gefährlich und wird auch 
nicht über Lebensmittel übertra-
gen. Im benachbarten Bayern ist 
an der Grenze zu Oberösterreich 
dieses Virus bei Wildvögeln nach-
gewiesen worden. Um schnellst-
möglich das Auftreten von hoch-
pathogener Geflügelinfluenza 
zu entdecken, bitten wir Sie, tot 
aufgefundene Wasservögel und 
Greifvögel bei der Bezirkshaupt-
mannschaft Kirchdorf zu melden. 
Eine Bergung und Untersuchung 

der toten Tiere wird 
veranlasst. Vielen 
Dank für Ihre Mithil-
fe.
Kontakt: Bezirkshauptmannschaft Kirch-
dorf, Garnisonstraße 3, 4560 Kirchdorf, 
Veterinärdienst: Telefon (+43 7582/ 685- 
65470). Außerhalb der Dienstzeiten er-
suchen wir über die Landeswarnzentrale, 
Telefonnummer 130 mit der Rufbereit-
schaft der Bezirkshauptmannschaft Kirch-
dorf Kontakt aufzunehmen.

Foto: pixabay.com
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Auszeichnung „Junge Gemeinde“

Die Marktgemeinde Micheldorf 
erhält für das Jahr 2021/22 die 
Auszeichnung „Junge Gemeinde“.
Insgesamt wurden in Oberöster-
reich 57 Gemeinden, im Bezirk 
Kirchdorf an der Krems die Markt-
gemeinde Molln und die Marktge-
meinde Micheldorf mit dem Qua-
litätszertifikat „Junge Gemeinde 
2021/22“ von Landeshauptmann 

Mag. Thomas Stelzer ausgezeich-
net. Voraussetzung für die Aus-
zeichnung sind Aktivitäten in den 
Bereichen Struktur, Aktionen, Par-
tizipation, Öffentlichkeitsarbeit 
und Raumbereitstellung in den 
Gemeinden. Jugendbeteiligung ist 
dabei ein zentrales Kriterium. Das 
Ziel der Auszeichnung ist, interes-
sante Angebote für Jugendliche 
in den Gemeinden zu setzen. Das 
passiert durch gezielte Maßnah-
men in der Gemeinde und durch 
die ständige Weiterentwicklung 
einer nachhaltigen Jugendarbeit.
Bürgermeister Horst Hufnagl, GV 
Martina Reinthaler und Jugend-
referent VBgm. Werner Radinger 
freuen sich über die Auszeichnung, 
auch wenn in diesem Jahr die Eh-
rung bzw. der Landeskongress der 
Gemeinden im Landhaus Linz kurz-
fristig, aufgrund der Corona Pan-
demie, abgesagt werden musste, 
wird die postalisch übermittelte 
Auszeichnung mit viel Freude und 

Dankbarkeit angenommen. Mit 
der Auszeichnung ist auch ein För-
derbetrag verbunden. 
Ein kleiner Auszug an Aktivitäten, 
welche die Gemeinde Micheldorf  
in Verbindung mit Vereinen und 
Unterstützern, den jüngeren Bür-
gerinnen und Bürgern ermöglicht: 
das Jugendzentrum Micheldorf, 
Ferienpass 2020, angebotene 
Lehrstelle Marktgemeinde Michel-
dorf als Verwaltungsassistent/-in, 
Jugendtaxi - Erweiterung, Eltern-
Kind-Zentrum Micheldorf, ausge-
zeichnetes Krabbelstuben- und 
Kindergarten Angebot, MiRex 
Fussball Camp Grün-Weiss Michel-
dorf, Summer-Splash der MMK, 
Projekt Begegnungscafe, 
Micheldorfer Wanderrei-
he im Jahreszyklus, Feu-
erwehrjugend, Skatepark 
Kooperation mit Kirch-
dorf, Projekt „NO STREET 
KIDS“

Foto: GV Martina Reinthaler, Bürgermeister Horst Hufnagl, VBgm. Werner Radinger
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Neueröffnung der Apotheke Micheldorf e.U.

Im November fand die Übersie-
delung der Apotheke Micheldorf  
e.U. und die Neueröffnung  im 
Michelpark statt. Apothekerin 
Mag. pharm. Maria Sichler und 
Bürgermeister Horst Hufnagl 
schnitten gemeinsam, in einem 
kleinen, festlichen Veranstaltungs-
rahmen, das Eröffnungsband in 
zwei Hälften. Bürgermeister Horst 
Hufnagl freut sich über das gelun-
gene Projekt. „Die Nahversorgung 
mit medizinischen Produkten und 
Medikamenten ist ein Garant für 

eine gesunde Gemeinde,“ so der 
sichtlich erfreute Bürgermeister.  
Die Apothekerin Mag. pharm. Ma-
ria Sichler bedankt sich bei Ihrem 
Team für die gelungene Übersie-
delung, dem Bürgermeister und 
der Gemeindeverwaltung für die 
gute Kooperation und freut sich Ih-
ren Kunden bestmögliches Service 
unter anderem in der Besorgung 
und Bestellung von Arzneimittel, 
der Anfertigung individueller Re-
zepturen, Salben, Cremes, Tee-
Mischungen und Aroma Ölen 

anbieten zu können. Zudem leis-
tet die Apotheke Micheldorf   e. U. 
auch als einer der Nahversorger 
im Bereich der Paketdienste GLS 
und HERMES einen wichtigen Bei-
trag in Micheldorf.

NEU: GLS PaketShop-Partner
Die Apotheke Micheldorf e.U. bie-
tet auch einen GLS PaketShop an. 
Sie haben die Möglichkeit, Pakete 
innerhalb Österreichs aber auch 
nach Europa via GLS direkt zu ver-
senden. Haben Sie den GLS Pa-
ketdienst verpasst, dann wird Ihr 
Paket hinterlegt und Sie können es 
auch am Samstag noch abholen. 

Apotheke Micheldorf e.U. 
Mag. pharm. Maria Sichler 
Michelpark 2
4563 Micheldorf 

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 08:00 bis 12:00 
Uhr und 14:30 bis 18:00 Uhr, 
Samstag 08:00 bis 12:00 Uhr; 
+43 7582 61 293
office@apotheke-micheldorf.at
www.apotheke-micheldorf.at

v.l.n.r. Selina Shehu, Mag. pharm. Maria Sichler, Bürgermeister Horst Hufnagl, und Sa-
rah Wassertheurer, Foto: Privat; &

 

 

Hallo, ich bin Jana! 

Seit 01.10.2020 bin ich im Bezirk Kirchdorf 
als selbstständige Diabetesberaterin für 
Sie unterwegs.  

Ich unterstütze Menschen die an Diabetes 
leiden und an einer individuellen Beratung 
interessiert sind. Mein Fokus liegt 
insbesondere darauf, meine Patienten 
über Jahre zu begleiten. 

 

Ich führe persönliche und individuelle Beratungstermine, als auch Gruppenschulungen, durch. Diese 
persönliche Beratung kann gerne nach Absprache in Ihrem eigenen Zuhause, oder in der Ordination 
von Fr. Dr. Priesner (Hauptstr. 45, 4563 Micheldorf, außerhalb der Ordinationszeiten) erfolgen.  

 

Alle Informationen zu Beratungs- und Schulungskosten finden Sie auf meiner Homepage:  

diabetes-beratung.at, oder auch per E-mail. Einen persönlichen Anruf nehme ich sehr gerne zu den 
folgenden Zeiten entgegen: 

Montag – Freitag 16.00 – 18.00 Uhr 

 

Tel. +43676/ 44 32 316 

diabetesberatung@gmx.at 

diabetes-beratung.at 

 

 

Selbstständige Diabetesberaterin - Jana Rockenschaub
Seit 01.10.2020 ist Jana Rocken-
schaub im Bezirk Kirchdorf als 
selbstständige Diabetesberaterin 
unterwegs und unterstützt Men-
schen die an Diabetes leiden und 
an einer individuellen Beratung 
interessiert sind. Der Fokus liegt 
insbesondere darauf, Patienten 
über Jahre zu begleiten. Persön-
liche und individuelle Beratungs-
termine werden angeboten. Die 

persönlichen Beratungen können 
gerne nach Absprache in Ihrem ei-
genen Zuhause, oder in der Ordi-
nation von Allgemeinmedizinerin, 
Dr.  Doris Priesner, Hauptstr. 45, 
4563 Micheldorf, außerhalb der 
Ordinationszeiten, erfolgen.
Alle Informationen zu Beratungs- 
und Schulungskosten finden Sie 
auf meiner Homepage:
www.diabetes-beratung.at, oder 

auch per 
E-mail. Einen 
persönlichen 
Anruf nehme 
ich sehr gerne 
zu den folgen-
den Zeiten ent-
gegen: 
Montag – Freitag 16:00 bis 18:00 
Uhr; Tel. +43 676 44 32 316
diabetesberatung@gmx.at
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leiden und an einer individuellen Beratung 
interessiert sind. Mein Fokus liegt 
insbesondere darauf, meine Patienten 
über Jahre zu begleiten. 

 

Ich führe persönliche und individuelle Beratungstermine, als auch Gruppenschulungen, durch. Diese 
persönliche Beratung kann gerne nach Absprache in Ihrem eigenen Zuhause, oder in der Ordination 
von Fr. Dr. Priesner (Hauptstr. 45, 4563 Micheldorf, außerhalb der Ordinationszeiten) erfolgen.  

 

Alle Informationen zu Beratungs- und Schulungskosten finden Sie auf meiner Homepage:  

diabetes-beratung.at, oder auch per E-mail. Einen persönlichen Anruf nehme ich sehr gerne zu den 
folgenden Zeiten entgegen: 

Montag – Freitag 16.00 – 18.00 Uhr 

 

Tel. +43676/ 44 32 316 

diabetesberatung@gmx.at 

diabetes-beratung.at 
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Der Sozialhilfeverband als Arbeitgeber:
EIN Job mit Sicherheit und Weiterbildungsmöglichkeiten•
Zivildienststelle•
Lehrstelle•
Freiwilliges Soziales Jahr•
Ferialarbeit•
Ausbildungs- und Praktikumsplatz•
Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten•
Teambuilding – Gemeinsam mehr erreichen•
Transparentes Entlohnungsmodell•

Wir freuen uns auf Sie in unserem Team! 

Sozial engagiert für Jung und Alt!

Sozialhilfeverband
Kirchdorf

Besuchen Sie uns auf www.shvki.at

Ein Verband der 23 Gemeinden des Bezirkes Kirchdorf  

Der Sozialhilfeverband sorgt für soziale Leistungen im
Bezirk Kirchdorf:

Hilfe zum Lebensunterhalt•
Einmalige Geld- / Sachleistungen in sozialen Notlagen•
Pflege und Betreuung in den Bezirksalten- und•
Pflegeheimen Kirchdorf, Kremsmünster, Micheldorf 
und Windischgarsten
Mobile Betreuung und Hilfe•
Familienhilfe•
Sozialberatungsstellen•
sonstige Soziale Dienste •

Ein Arbeitgeber für rund 400 Mitarbeiter/innen

SHV-Geschäftsstelle: 4560 Kirchdorf an der Krems, Garnisonstraße 3
Tel: 07582 685-0, E-Mail: shv.bh-ki.post@ooe.gv.at

„Hörfreuden“ im Bezirksalten- und Pflegeheim

Im Bezirksalten- und Pflegeheim 
Micheldorf fand im November 
die Übergabe von 8 Stück MP3-
Player inkl. Kopfhörern statt. 
Gespendet wurden die Kopfhöh-
rer vom Lions Club Kirchdorf nach 
einer Idee, die im Haus geboren 
wurde und der Anfrage um Unter-
stützung der Heimleiterin an den 
Lions Club Kirchdorf. „Die MP3-
Player wurden im Haus mit Weih-

nachtsmusik, Geschichten aber 
auch Schlager bestückt und in den 
Wohnbereichen verteilt. Sie wer-
den nun bei Bedarf und Wunsch 
an die Bewohner ausgegeben. 
Sie können dann in ruhiger Um-
gebung z.B.: ihrem Zimmer Musik 
und Geschichten hören. Zusätzlich 
besteht die Möglichkeit für An- 
und Zugehörige der BewohnerIn-
nen Lieblingsmusik, Geschichten 

oder persönliche Nachrichten an 
ihre Lieben zu transportieren. Be-
sonders in der stilleren Zeit des 
coronabedingten Besuchsverbo-
tes im Haus ist dies eine Bereiche-
rung. Wir sehen es aber generell 
als wertvolle Ergänzung zu den 
üblichen Beschäftigungsmöglich-
keiten,“ so Heimleiterin Ulrike 
Mayrdorfer, MBA. Bürgermeister 
Horst Hufnagl bedankt sich herz-
lich beim Lions Club für die ge-
spendete neue „Hörfreude“ im 
Bezirksalten- und Pflegeheim und 
wünscht den Bewohnern akus-
tisch schöne Stunden. Der Dank 
geht natürlich auch an die Heim-
leitung und die MitarbeiterInnen 
und Mitarbeiter des Bezirksalten- 
und Pflegeheimes Micheldorf, 
die die Heimbewohner auch bei 
diesem Projekt: „Wie funktioniert 
denn nun der Kopfhöhrer“ unter-
stützen und Hilfestellung leisten. 

Präsident DI Roman Prillinger, 1. Vize-Präsident Reinhard Zierler, Heimleiterin Ulrike 
Mayrdorfer, MBA und Bürgermeister Horst Hufnagl, Foto: Privat;
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Unser Kindergarten in „Corona-Zeiten“
Außergewöhnliche Herausforde-
rungen lassen uns außergewöhn-
lich kreativ werden.
Durch die Pandemie sind viele 
Lebensbereiche auf den Kopf ge-
stellt worden. Besonders unsere 
Kinder leiden unter der verbreite-
ten Unsicherheit, den Sorgen und 
Ängsten. In den Micheldorfer 
Kinderbetreuungseinrichtungen 
wollen wir für die Jüngsten un-
serer Gesellschaft einen vertrau-
ten Ort zum Wohlfühlen schaffen 
und sie auf ihrem Entwicklungs-
weg weiter unterstützen. „Ob 
mit Freunden spannende Ideen 
verwirklichen, gewohnte Abläu-
fe und Traditionen erleben oder 
schöne Momente mit vertrauten 
Bezugspersonen genießen – im 
Kindergarten und der Krabbelstu-
be ist es uns wichtig, den Kindern 
ein Stück Normalität zu bieten!“ 
so die Kindergarten- und Krabbel-
stubenleiterin Katharina Priller. 
Besonders das Thema Gesund-
heit ist in Zeiten wie diesen 
elementar. Der Kindergarten 
Heiligenkreuz, der Kindergarten 
Ehgutnerstraße und die Krabbel-
stuben haben sich deshalb ent-
schlossen, bei dem Projekt „Ge-
sunder Kindergarten /gesunde 
Krabbelstuben“ teilzunehmen. 
Der Kindergarten in der Krems 
hat bereits die Zertifizierung des 
„Gesunden Kindergartens“ be-
kommen und wir können auf die-
sen, schon erlangten Erfahrungs-
werten aufbauen und anknüpfen.
Unter dem Motto „Wir sind da-
bei!“ streben wir in den nächs-
ten drei Jahren die Auszeichnung 
zum Gesunden Kindergarten/
zur Gesunden Krabbelstube an. 
Gemeinsam mit den Partnern 
Gesunde Küche und Gesunde 
Gemeinde wollen wir die vorge-
gebenen Qualitätskriterien nach-
haltig im Alltag verankern.

Im Gesunden Kindergarten/in 
der Gesunden Krabbelstube ach-
ten wir auf…
… eine gesunde Ernährung
… viele Bewegungsmöglichkeiten
… das Wohlbefinden aller Kinder

Gesunde Ernährung in Corona-
Zeiten…
…heißt, dass wir besonders da-
rauf achten WAS wir essen und 
trinken!

Der Schwerpunkt in diesem Jahr 
im Kindergarten Heiligenkreuz ist 
die Ernährung. Unter dem Motto: 
„Was braucht mein Körper, was 
tut mir gut und was sollte ich nicht 
so oft essen“, wird dieser Schwer-
punkt spielerisch und praktisch 
in Form von Liedern, Sprüchen, 
Geschichten und Spielen erarbei-
tet. Einleitend zu diesem Projekt  
pflanzten wir mit den Kindern 
einen Naschgarten mit Obst und 
Gemüse, welches wir erfolgreich 
im Sommer und im Herbst ernten 
konnten.

„Zur Einhaltung der Corona- 
Maßnahmen haben wir uns auch 
dafür entschieden, dass die Kin-
der ihre eigene Trinkflasche von 
zu Hause mitnehmen. Die Kinder 
befüllen ihre Trinkflasche selbst-
ständig oder mit unserer Hilfe 
(auf Frage hin) mit Leitungswas-
ser und dadurch werden auch die 
Eigenständigkeit und die Eigen-
verantwortung gefördert,“ so die 
Kindergartenleiterin Karin Dreier. 
Die Zusammenarbeit und der 
Austausch mit den Eltern sind 
dabei sehr wichtig, damit dieses 
Projekt im Sinne der Kinder gelin-
gen kann.

Bewegung in Corona-Zeiten…
…heißt so viel wie möglich Bewe-
gung im Freien!

Die Kinder lieben Bewegung. Be-
sonders im Garten und der Natur 
finden sie dafür ein großes An-
gebot an Möglichkeiten. Damit 
verbunden, können die Kinder 
bewusst die jahreszeitlichen Ver-
änderungen in der Natur mit al-
len Sinnen erleben und erfassen. 
„Das Lernen in der Natur nimmt 
einen großen Stellenwert in un-
serer Bildungsarbeit ein“, sind 
sich die Leiterinnen und ihr päd-
agogisches Personal einig.

Foto: Pflücken der Tomaten; Foto: Blätter werfen;

Partner

WIR SIND DABEI
ERNÄHRUNG

BEWEGUNG
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In der neueröffneten Expositur-
Gruppe 5 des Kindergartens Eh-
gutnerstraße freuen sich die Kin-
der gerade besonders über ihre 
neue Schaukel, die von der Land-
jugend Micheldorf zur Verfügung 
gestellt und montiert wurde. 
Wir bedanken uns recht herzlich 
bei unserem Vizebürgermeister 
Gerhard Weinberger, dass er die-
se großzügige Spende ermöglicht 
und organisiert hat!
Wohlbefinden in Corona-Zeiten…
… heißt Bedürfnisse der Kinder 
wahrnehmen und Sicherheit bie-
ten!

Obwohl viele gewohnte Aktivitä-
ten zurzeit nicht erlaubt sind, ist 
es uns sehr wichtig den Kindern 
Brauchtum und Tradition erleb-
bar zu machen, so bekommen 
sie das Gefühl von Zuverlässigkeit 
und Normalität. Der traditionel-
le Laternenumzug musste heuer 
zwar ausfallen, die Kinder haben 
aber die gemütliche Atmosphäre 
beim gemeinsamen Lichterfest in 
den einzelnen Gruppen sichtlich 
genossen. Auch die Tradition des 
Teilens kam, bei einer festlichen 
Jause mit „Martinskipferl“, nicht 
zu kurz. Mit Stolz trugen die jun-

gen MicheldorferIinnen ihr 
Licht hinaus und konnten 
bei Spaziergängen mit ihren Fa-
milien die Straßen erhellen.

Die beiden Leiterinnen Karin Drei-
er und Katharina Priller sind sich 
einig, besonders in „Corona-Zei-
ten“ braucht es gelebte Bildungs-
partnerschaft: „Wir möchten 
uns bei den Eltern für die gute 
Zusammenarbeit und ihr Ver-
ständnis, speziell während der 
Lockdown-Phasen bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt auch 
unseren Teams! Die Kolleginnen 
leisten tolle Arbeit, haben immer 
ein offenes Ohr für die Kinder, 
meistern Herausforderungen mit 
viel Engagement und kreativen 
Lösungen und sind darüber hi-
naus für ihre eigenen Familien 
da!“

Die Pädagogin Vanessa Nagl, die Assistentin Christine Gressenbauer und die Kinder 
freuen sich riesig über die neue Schaukel; Übrigens ein Foto der Hersteller, der Landju-
gend Micheldorf, kann auf der Homepage der Marktgemeinde Micheldorf entdeckt 
werden. 

FROHE WEIHNACHTEN

& EINEN GUTEN RUTSCH 

„Zauberhafte Küche“ im Kindergarten in der Krems eröffnet!
Gänseblümchensuppe, Sandpa-
latschinken, Erdauflauf, Tümpel-
cocktails,…….
Diese Leckereien gibt es jetzt im 
Kindergarten „In der Krems“ in Mi-
cheldorf.

„Gekocht, gebacken und gemixt 
wird von den Kindergarten- und 
Krabbelstubenkindern in der 
hauseigenen Matschküche, mit 
diversen Bioprodukten aus dem 
eigenen Garten. Andrea, unsere 
Dekorationsperle, und ihr Ehe-
mann Dieter Sehr bauten uns in 
ihrer Werkstatt unter Einsatz vie-
ler Stunden dieses Meisterstück,“ 
teilt die Kindergartenleiterin „In 
der Krems“ Petra Riedler erfeut 
mit. 
Einen herzlichen Dank der Familie 
Andrea und Dieter Sehr für ihren 

unermüdlichen Einsatz, 
den Kindern diese „Zau-
berhafte Küche“ zu ermöglichen. 

Foto: „Zauberhafte Köche“, KIGA Fo
to
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Tagesmütter in Micheldorf 

Sie sind flexibel, familienfreund-
lich und immer motiviert, die Be-
dürfnisse von Kindern und Famili-
en abzudecken. 
Die drei ansässigen Tagesmütter in 
Micheldorf tragen einen wesentli-
chen Teil dazu bei, dass Eltern gut 
unterstützt ihrer Berufstätigkeit 
nachgehen können.
Heide Mitterhumer (li.), Ingrid 
Kuttner (mitte) und Sabine Sonn-
leitner (re.) sind laufend gut be-

sucht und haben zusammen schon 
über 200 Kinder aus Micheldorf 
und der Umgebung betreut. Die 
Betreuung eines Tageskindes kann 
bereits im Alter von acht Wochen 
erfolgen und bis ins Teenager-Al-
ter andauern.
Den Tagesmüttern ist wichtig, die 
Kinder in ihrer natürlichen Ent-
wicklung zu unterstützen, genü-
gend Zeit zum Spiel zu geben, viel 
in der Natur zu sein und auf aus-
reichend Bewegung zu achten. 
Feste und Rituale sind für die Ent-
wicklung der Kinder wichtig, sind 
sich die Tagesmütter einig. Des-
halb werden die wiederkehrenden 
Feste im Jahreskreis gemeinsam 
gefeiert, in diesem Zeitraum wird 
verstärkt und themenbezogen ge-
bastelt und viel vorgelesen.
Tagesmütter - Geschichten 
Viele Geschichten können die Ta-
gesmütter aus ihrer langjährigen 

Erfahrung erzählen. „Schlechte Es-
ser“  können bei der Tagesmutter 
manches Mal nie genug bekom-
men und gemeinsame Ruhe- und 
Erholungsphasen funktionieren in 
der Tageskindergruppe wunder-
bar. Es ist schön zu sehen, wie sich 
immer wieder langjährige Freund-
schaften zwischen den Kindern 
entwickeln, sagen sie. Und das 
Wichtigste ist ihnen dabei die Her-
zensliebe zu den Kindern!
Wenn Sie Interesse haben, eine 
Tagesmutter kennen zu lernen 
oder selbst den Sozialberuf Tages-
mutter ausüben möchten, dann 
kontaktieren Sie uns gerne.

Aktion Tagesmütter OÖ 
Standort Steyr/Kirchdorf, Haratzmüller-
straße 17, 4400 Steyr oder Garnisonstraße 
2, 4560 Kirchdorf, Tel.: 07252 549 41; 0664 
88 15 86 97; Email: steyr@aktiontages-
muetter.at, www.aktiontagesmuetter.at;

Von links: Heide Mitterhumer, Ingrid 
Kuttner und Sabine Sonnleitner mit den 
Tageskindern Paulina, Xaver und Canyon;

Kombinierter Lehrgang zur/m TAGESMUTTER/VATER und Helfer/in
 
Die Familienbund Oberösterreich 
GmbH sucht Tagesmütter/-väter 
in Oberösterreich. 
Wir bieten Kinderbetreuung, Ver-
anstaltungen für Eltern & Kinder, 
Familienberatung sowie pädago-
gische Ausbildungen & Vorträge, 
dabei arbeiten wir gerne im Team, 
pflegen einen wertschätzenden 
Umgang und haben Freude dabei, 
Familien in ihrem Alltag zu beglei-
ten. Viele Eltern sind auf der Su-
che nach flexibler, familiärer und 
qualitätsvoller Kinderbetreuung. 
Deshalb sind Tagesmütter und -vä-
ter sehr gefragt. Gearbeitet wird 
nicht nur in ihrem eigenen Zuhau-
se, sondern auch in Tagesstätten 
in Gemeinden und Unternehmen. 
Der Familienbund Oberösterreich 
bietet Menschen, die gerne mit 
Kindern arbeiten möchten, in 

Form einer qualifizierten Ausbil-
dung, die Möglichkeit ihren Be-
rufswunsch zu verwirklichen. 
Für Personen, die bereits eine 
pädagogische Ausbildung ab-
geschlossen haben, gibt es Auf-
schulungsmöglichkeiten und für 
Newcomer eine praxisnahe Kom-
bi Ausbildung zur Tagesmutter 
und Helferin. Die Ausbildung zur 
Tagesmutter/-vater 
besteht aus einem 
theoretischen und 
einem praktischen 
Teil. Im Anschluss 
an den Lehrgang ist  
eine Anstellung als 
Tagesmutter/-vater  
zB bei der  Famili-
enbund Oberöster-
reich GmbH mög-
lich.

Die nächsten Ausbildungen star-
ten Februar 2021 in Linz und März 
2021 in Wels. Im Rahmen des Bil-
dungskontos des Landes OÖ kön-
nen bis zu 30 % der Kurskosten 
gefördert werden.
Nähere Infos und Anmeldung unter akade-
mie@ooe.familienbund.at oder auf www.
ooe.familienbund.at  oder telefonisch 
0732/603060-12 od. 30

© Yuganov Konstantin/shutterstock.com

- Kindergartenhelfer/-in

- Spielgruppenleiter/-in

- Tagesmutter/-vater

Infos zu unseren Aus- und Fortbildungen erhalten Sie unter www.ooe.familienbund.at, 
0732/60 30 60 12 oder akademie@ooe.familienbund.at.

Unsere Ausbildungen sind mit dem Erwachsenenbildungs-Qualitätssiegel des Landes OÖ ausgezeichnet.
Dadurch können die Teilnehmer/-innen bis zu 30% der Kurskosten rückerstattet bekommen.
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Das Jugendzentrum ging gezielt „offline“

Es ist aus dem Alltag vieler Ju-
gendlicher kaum mehr wegzu-
denken: das Smartphone. Häu-
fig werden Smartphone Apps 
wie TikTok, Snapchat, Instagram, 
WhatsApp und Co benutzt. 
Smartphones und die Anwen-
dungen darauf sind oft bewusst 
so konzipiert, dass die Aufmerk-
samkeit darauf gelenkt wird. Das 
geschieht automatisiert und wird 
vom Unterbewusstsein gesteu-
ert. Um den Jugendlichen diese 
Manipulation durch ihr Smart-
phone vor Augen zu führen, gibt 
es im ÖGJ-Jugendzentrum Mi-
cheldorf nun „Offline Tage“ und 

handyfreie Zonen. 
An den Offline Ta-
gen werden die 
Smartphones bei 
der JUZ-Leiterin ab-
gegeben. So werden 
die Jugendlichen 
auf sanfte Art dazu 
gezwungen, sich 
mit ihren Mitmen-
schen zu beschäf-
tigen. Damit keine 

Langeweile aufkommt gibt es 
ein breites Angebot an analogen 
Unterhaltungsmöglichkeiten, wie 
etwa Brett- und Kartenspiele. In 
den handyfreien Zonen sollen 
die Jugendlichen ihre Smartpho-
nes einfach in der Tasche lassen 
und sich stattdessen in der Grup-
pe unterhalten. Dazu ÖGJ-JUZ 
Leiterin Iris Poxleitner: „Für die 
Jugendlichen gehört die Smart-
phone Nutzung einfach dazu. 
Darum wollen wir einen Ausweg 
bieten. Das heißt, indem wir auf 
die Handynutzung aufmerksam 
machen, wird auch den Jugend-
lichen klar, wie sehr sie von die-

sem „Kastl“ abhängig sind. Dabei 
gilt natürlich, dass wir Aufklärung 
betreiben, statt einfach die Han-
dynutzung zu verbieten. Indem 
wir uns mit den Jugendlichen 
beschäftigen, schaffen wir eine 
bewusste Alternative zur Smart-
phone Nutzung.“ 
 
Smartphone und Internet nicht 
verteufeln! „Internet und Smart-
phone gehören einfach zur Ju-
gendlichen Lebenswelt dazu. Es 
bringt nichts, wenn man Soziale 
Medien einfach verteufelt. Wir 
setzen hier vielmehr auf Be-
wusstseinsbildung und klären die 
Jugendlichen über potenzielle 
Gefahren auf.“, so Stefan Reichl, 
Vereinsleiter des OÖ Jugendcen-
ter-Unterstützungsverein der die 
14 ÖGJ-Jugendzentren in Oberös-
terreich betreibt. 
 
Das ÖGJ-JUZ Micheldorf in der Bader-
Moser-Straße 30. Weitere Informationen 
über Aktivitäten und Veranstaltungen auf 
facebook.com/juzmicheldorf und www.
jcuv.at.
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Anmeldung Kinderbetreuungseinrichtungen 

für das kommende Jahr 2021/2022
Sie möchten Ihr Kind für das Ar-
beitsjahr September 2021 bis 
Juli 2022 in einer unserer Kin-
derbetreuungseinrichtungen in 
Micheldorf anmelden, auf Grund 
der noch andauernden COVID19 
Situation und den damit ver-
bundenen Verordnungen, kann 
derzeit noch kein passender 
Termin für einen Elterninforma-
tionsabend festgelegt werden. 
„Falls sich die Situation verbes-
sert, wäre für Februar 2021 ein 
solcher Informationsabend ge-
plant,“ so Gemeindereferentin 

Martina Reinthaler. Dieser würde 
auf der Homepage der Markt-
gemeinde Micheldorf publiziert 
werden. Die Anmeldungen Ihres 
Kindes bzw. Ihrer Kinder 2021/22 
werden für alle Einrichtungen 
(Krabbelstube, Kindergarten und 
Hort) am Mittwoch, den 10. 
März 2021 von 08:30 Uhr bis 
12:00 Uhr und Donnerstag, den 
11. März 2021 von 13:00 Uhr bis 
18:00 Uhr am Marktgemeinde-
amt im Erdgeschoss persönlich 
entgegengenommen. Bei der 
Anmeldung sind (ausgenommen 

Krabbelstuben) vom Kind dessen 
Geburtsurkunde, der Impfaus-
weis des Kindes und der Melde-
zettel mitzubringen. Um telefoni-
sche Terminvereinbarung bis 26. 
Februar 2021 unter der Nummer 
07582/61250-11 wird gebeten. 
„Wir hoffen, dass wir Sie mit 
unseren Kinderbetreuungsan-
geboten unterstützen können 
und freuen uns über Ihre Anmel-
dung in einer der Kinderbetreu-
ungseinrichtungen,“ so Martina 
Reinthaler.
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Aktuelles aus dem Eltern – Kind – Zentrum Klecks
Während das EKiZ im November 
die Türen wieder schließen und 
viele Workshops abgesagt wer-
den mussten, lief die Programm-
planung für kommendes Jahr auf 
Hochtouren.
„Angesichts der momentanen 
Lage machten wir uns natürlich 
auch Gedanken, wie wir trotzdem 
mit den Eltern in Kontakt bleiben 
können – auch wenn viele unse-
rer Angebote, wie z.B. Spielgrup-
pen oder der offene Treff gerade 
nicht möglich sind“, so Susanne 
Hackl,  EKiZ-Leiterin.
Neu ist, dass Workshops und 
Vorträge nun online angeboten 
werden, wenn es die Situation 
erfordert.
Auf der Facebook – Seite des El-
tern – Kind – Zentrums werden 
immer wieder Tipps und kurze Vi-
deo-Clips mit z.B.: Bastelanleitun-
gen und –vorschlägen angeboten, 
sollten den Eltern die Ideen ein-
mal  ausgehen.
Das neue Frühjahres – Programm 
ist wieder breit gefächert und hat 
für Eltern ebenso einiges zu bie-

ten wie für Kinder. Neben altbe-
währten und heißbegehrten An-
geboten wie z.B.: den Spiel- und 
Loslassgruppen,  dem Pferdeer-
lebnis, Mini – Ballett, HipHop  und 
Kids Dance für Kinder und dem 
3-teiligen Workshop Gewaltfreie 
Kommunikation für Erwachsene 
kommen viele neue Angebote 
wie z.B.: Wohlfühlnachmittage 
mit Kindermassage, Speckstein-
basteln, eine Outdoor – Spiel-
gruppe oder die Elterninsel in der 
gemeinsam Lösungen für verwir-
rende, schwierige aber auch lusti-
ge Themen im Alltag mit Kindern 
gefunden werden oder auch das 
Kanga – Training für junge Papas 
hinzu.
Das gesamte Programmheft kann 
unter www.kinderfreunde.cc he-
runtergeladen sowie via  ekiz.
klecks@kinderfreunde.cc oder 
0699/16 886 566 bestellt 
werden. 
Aktuelles zum EKiZ ist auch 
immer auf Facebook unter  
Eltern-Kind-Zentrum Klecks zu 
finden und auf Wunsch kön-

nen Eltern und Interessierte auch 
unseren Newsletter abonnieren 
um jederzeit bestens informiert 
zu sein. Ein kurzes Mail genügt!
Während der Weihnachtsferien 
ist das Eltern – Kind – Zentrum 
geschlossen!
Herzlichen Dank an unsere Un-
terstützerInnen für die gute Zu-
sammenarbeit, wir wünschen 
allen MicheldorferInnen  gute 
Nerven, viel Geduld, Humor und 
Gesundheit für eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!
Wir freuen uns auf ein Wiederse-
hen im Jänner!

Eltern – Kind – Zentrum Klecks
Susanne Hackl
Hauptstraße 45, 4563 Micheldorf
07582/61204 od.0699/16886566
ekiz.klecks@kinderfreunde.cc

Quelle: Kinderfreunde

Neuer Termin Einladung zur administrativen Schuleinschreibung 
für das Schuljahr 2021/22

Die administrative Schülerein-
schreibung für das Schuljahr 
2021/22 wird am Mittwoch, 
den 13. Jänner 2021, von 14:00 
bis 16:00 Uhr in der Volksschule 
Micheldorf durchgeführt. Schul-
pflichtig sind alle Kinder, die in 
der Zeit von 1. September 2014 
bis 31. August 2015 geboren sind. 
Coronabedingt müssen wir die 
Termine nach Familienname staf-
feln, um keine zu großen Gruppen 
in der Schule zu versammeln:

14:00 – 14:30 Uhr  - A - G
14:30 – 15:00 Uhr - H - K
15:00 – 15:30 Uhr - L - P
15:30 – 16:00 Uhr - R - Z

Bringen Sie bitte folgende Unter-
lagen mit: ausgefüllten Aufnah-
mebogen, Elternfragebogen und 
die Voranmeldungen, Geburtsur-
kunde des Kindes, Sozialversiche-
rungskarte des Kindes, Impfkarte 
des Kindes, Taufschein oder Nach-
weis des Religionsbekenntnisses 
bei Namensänderung des Kindes: 
entsprechende Dokumente (falls 
vorhanden) Dokumente wie Vor-
mundschaftsnachweis und ärztl. 
Atteste.
Die administrative Schülerein-
schreibung ist sehr oft die erste 
Begegnung mit der Schule. 
Sie dient der administrativen 

Erfassung der Schulanfänger. Sie 
erhalten im Frühjahr eine weite-
re Einladung zur pädagogischen 
Schülereinschreibung, 
welche der Überprü-
fung der Schulreife Ih-
res Kindes dient.

Falls Sie zu unserem vorge-
schlagenen Termin nicht kommen können 
oder falls Sie Fragen haben, rufen Sie bitte 
an!
Tel.: +43 7582 62 209; s409151@schule-
ooe.at, www.vsmicheldorf.at

VD  Markus Schmidhuber, BEd
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1 FR 1 MO 1 MO 1 DO 1 SA 1 DI
2 SA 2 DI 2 DI 2 FR 2 SO 2 MI
3 SO 3 MI 3 MI 3 SA 3 MO 3 DO
4 MO 4 DO 4 DO 4 SO 4 DI 4 FR
5 DI 5 FR 5 FR 5 MO 5 MI 5 SA
6 MI 6 SA 6 SA 6 DI 6 DO 6 SO
7 DO 7 SO 7 SO 7 MI 7 FR 7 MO
8 FR 8 MO 8 MO 8 DO 8 SA 8 DI
9 SA 9 DI 9 DI 9 FR 9 SO 9 MI

10 SO 10 MI 10 MI 10 SA 10 MO 10 DO
11 MO 11 DO 11 DO 11 SO 11 DI 11 FR
12 DI 12 FR 12 FR 12 MO 12 MI 12 SA
13 MI 13 SA 13 SA 13 DI 13 DO 13 SO
14 DO 14 SO 14 SO 14 MI 14 FR 14 MO
15 FR 15 MO 15 MO 15 DO 15 SA 15 DI
16 SA 16 DI 16 DI 16 FR 16 SO 16 MI
17 SO 17 MI 17 MI 17 SA 17 MO 17 DO
18 MO 18 DO 18 DO 18 SO 18 DI 18 FR
19 DI 19 FR 19 FR 19 MO 19 MI 19 SA
20 MI 20 SA 20 SA 20 DI 20 DO 20 SO
21 DO 21 SO 21 SO 21 MI 21 FR 21 MO
22 FR 22 MO 22 MO 22 DO 22 SA 22 DI
23 SA 23 DI 23 DI 23 FR 23 SO 23 MI
24 SO 24 MI 24 MI 24 SA 24 MO 24 DO
25 MO 25 DO 25 DO 25 SO 25 DI 25 FR
26 DI 26 FR 26 FR 26 MO 26 MI 26 SA
27 MI 27 SA 27 SA 27 DI 27 DO 27 SO
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Freitag, 01. Jänner 
Neujahrsgottesdienst
09:00 Uhr, Pfarre Micheldorf

Freitag, 01. Jänner 
Hl. Messe Neujahr
18:00 Uhr, Pfarre Heiligenkreuz

Mittwoch, 06. Jänner 
Sternsingermesse mit den Sternsingern
09:00 Uhr, Pfarre Micheldorf

Sonntag, 17. Jänner 
„Knödeltag“, Tel.: 07582/609 17 763
11:30 Uhr, bei schön&gut in der Schön

Sonntag, 31. Jänner 
Jugendmesse mit Gebet
09:45 Uhr, Pfarre Heiligenkreuz

Dienstag, 02. Februar 
Hl. Messe Blasiussegen
18:00 Uhr, Pfarre Heiligenkreuz

Sonntag, 14. Februar 
„Valentinsbrunch“, Tel.: 07582/609 17 763
09:00 Uhr, bei schön&gut in der Schön

Mittwoch, 17. Februar 
„Heringsschmaus“, Tel.: 07582/609 17 763
18:00 Uhr, bei schön&gut in der Schön

Mittwoch, 17. Februar 
Hl. Messe Aschenkreuzauflegung Aschermittwoch
18:00 Uhr, Pfarre Heiligenkreuz

Mittwoch, 17. Februar
Aschermittwochliturgie - Beginn der Fastenzeit
19:00 Uhr, Pfarre Micheldorf

Hinweis: Sämtliche Veranstaltungen, die in dieser Ausgabe veröffentlicht sind, werden unter Berücksichtigung der Maßnahmen der Bundesregierung 

publiziert. Ob eine Absage der Veranstaltung vorliegt, müssen Sie bitte direkt bei den Veranstaltern oder anderen tagesaktuellen Medien erfragen. 

Wir bitten um Verständnis und verweisen auf unsere Online Plattformen: www.micheldorf.at, Gem2Go, Facebook oder Instagram;

FOLGENDE VERANSTALTUNGEN WURDEN 
VERSCHOBEN  

•	 Benefizkabarett für Clara
•	 Projekt Begegnungscafe
•	 Projekt Tanz und Bewegung für Frauen
•	 VA „Letzte Hilfe Kurs“ - Ersatztermin: 

21.10.2021

Gelber Sack - FAQ
Muss die Verpackung vorher ausgewaschen 
werden, wenn sie in den Gelben Sack / die Gel-
be Tonne kommt?

Da in den Verwertungsbetrieben die sortierten 
Kunststoffe ohnehin nach der Zerkleinerung gewaschen 
werden, genügt es, die Kunststoff-Verpackungen vollstän-
dig zu entleeren und ggf. kurz auszuspülen um Geruchsbil-
dung weitgehend zu vermeiden.

Das Wohl der Tiere steht bei uns an oberster Stelle.

Familie Achathaler
Ottsdorfer Str. 26, 4565 Inzersdorf
Alexandra 0664 739 431 95
Manuel 0660 122 77 43

E-Mail: office@staudingergut.at

Wir vermarkten unsere Produkte direkt ab Hof 
- wo ihr euch gerne persönlich von unserer 
Haltungsform überzeugen könnt.

Nähere Informationen über uns und unsere 
Schafzucht bzw. Lammfleischproduktion 
findet ihr auf unserer Homepage: 
www.staudingergut.at

Ab sofort werden 
Bestellungen

entgegengenommen!
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Der herzliche Hilfsdienst  - Die „Zeitbank 55+“    
Vielen Dank dem Verein für die 
Unterstützung der Marktgemein-
de Micheldorf bei dem einge-
richteten Einkaufs- und Medika-
mentenservice. Die Zeitbank 55+ 
hilft Bürgerinnen und Bürger, die 
Bedarf an Unterstützung beim 
Einkauf von Lebensmittel oder 
Medikamenten haben. Das vom 
Verein angebotene Service erhält 
herzliche und sehr positive Rück-
meldungen. Wer Hilfe braucht, be-
kommt Hilfe. Zudem ist auch jeder 
eingeladen mitzuhelfen um diese 
Hilfe überhaupt erst zu ermögli-
chen. Derzeit findet kein Stamm-
tisch statt, aber wer möchte, kann 
sich gerne als Vereinsmitglied 

melden und den Verein als akti-
ves Mitglied unterstützen. Beson-
derer Dank gilt den Jugendlichen 
die sich bereits freiwillig im ers-
ten und zweiten „Lockdown“ ge-
meldet haben, um hilfsbedürftige 
Personen zu unterstützen. Auf 
Ihre Mithilfe, egal welchen Alters, 
freut sich das Team. 
Das Zeitbank 55+ Team möchte 
sich mit herzlichen Weihnachts-
grüßen zu den Feiertagen einstel-
len. „Selbstverständlich sind wir 
auch in der „Stillen Zeit“ für sie je-
derzeit erreichbar. Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf!“, so die Obfrau 
Leopoldine Berger. 

Nähere Informationen:
Leopoldine Berger, 
Tel.: 0650 / 361 26 59 
Ernestine und Hannes Tumelts-
hammer, Tel.: 0650  / 603 81 02

FROHE WEIHNACHTEN

& EINEN GUTEN RUTSCH 

Die besten Seiten des Winters….

Die Wanderwegwarte in unserer 
Region haben die ganze Saison 
über großartige Arbeit geleistet 
und damit sichergestellt, dass die 
Wege für Gäste und Einheimi-

sche in einem Top Zustand sind. 
Besondere Wintererlebnisse bie-
ten die zahlreichen Winterwan-
derwege, Pferdeschlittenfahr-
ten, Plätze zum Eisstockschießen 
oder Eislaufen und natürlich bei 
entsprechender Schneelage die 
unzähligen Möglichkeiten für 
Schneeschuhwanderungen und 
Pistenspaß in den kleinen feinen 
Familienskigebieten. Die verschie-
densten Winteraktivitäten zwi-
schen November und März haben 
wir in den Broschüren „Advent & 

Weihnachtserlebnisse“ und „Win-
ter Aktiv“ zusammengefasst, die 
in den Infobüros in Reichraming, 
Kirchdorf und Steyr kostenlos er-
hältlich sind. Bewegung an der 
frischen Luft macht bekanntlich 
hungrig – für das kulinarische 
Wohl sorgen die örtlichen Gast-
ronomiebetriebe jetzt mit „Take 
away“ und nach dem Lockdown 
wieder persönlich mit herzlicher 
Gastfreundschaft.

www.steyr-nationalpark.at 

Schneeschuhwandern (c) Oberösterreich 
Tourismus GmbH_Andreas Röbl

Beleuchtete Dekoration und Weihnachtsbäume im Ort
Die Nächte sind mittlerweile 
sehr lange geworden und die 
Tage sehr kurz. Harmonische, 
dezent beleuchtete Objekte 
und Dekorationen bringen hier 
sprichwörtlich „Licht in die Dun-
kelheit“. Der Christbaum am Orts-
platz und am Rathausplatz wurde 
Anfang November von den Bau-
hofmitarbeitern aufgestellt. Ge-

spendet wurden die zwei großen 
und schönen Bäume von Familie 
Eva und Werner Helmberger und 
vom Verein Bergmandl. Vielen 
Dank auch den Bauhofmitarbei-
tern für den sicheren Transport 
und die Beleuchtung. 
Ein Stück Tradition, die auch in 
diesem besonderen Jahr, allen 
eine Freude bereitet.
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Die MIMI Gruppe lädt herzlich ab 
Oktober, jeden 1. Mittwoch im 
Monat von 14.00 bis 17.00 Uhr 
zum Begegnungscafe im Pfarrheim 
Micheldorf ein. Das Ziel soll sein, 
Menschen im Ort zusammenbrin-
gen: einsame, neu zugezogene 
Menschen, Menschen mit Migrati-
onshintergrund, Männer und Frau-
en jeden Alters und jeder Nationa-
lität sind herzlich Willkommen.

•	 gemütliches Plaudern bei Kaf-
fee und Kuchen 

•	 Angebote und Wünsche beim 
ersten Treffen werden hinter-
fragt um Fähigkeiten und Res-
sourcen zu nützen und das Be-
gegnungscafe anzupassen. 

•	 die Bewerbung erfolgt in der 
Micheldorfer Gemeindezei-
tung, Facebook und Insta-
gramm und durch persönliche 
Einladung

www.micheldorf/mimi

Bezahlte Anzeigen

Einfach mal „Hallo!“ sagen!
Besonders in der aktuellen Zeit 
rund um Corona und Lockdowns 
verbringen viele von uns mehr Zeit 
zuhause und in unserer direkten 
Nachbarschaft; eine gute Gelegen-
heit, um sich dort einmal gut um-
zuschauen! 
Ein paar Tipps für eine gute Nach-
barschaft:
•	 Es mag banal erschei-

nen, aber: Grüßen Sie Ihre 
Nachbar*innen. Gemeinsam 
mit einem Lächeln kann be-
reits diese kleine Geste das 
Klima in der Nachbarschaft 
zum Besseren wenden und 
mit etwas Glück entstehen da-
raus nette Plaudereien.

•	 Bieten Sie Ihre Hilfe an bzw. 
scheuen Sie sich nicht, um Hil-
fe zu bitten! Ein Ei zu wenig? 
Die Bohrmaschine streikt im 
entscheidenden Augenblick? 
Oder aber: Sie planen einen 
Großeinkauf und hätten noch 
Platz im Auto? Fragen Sie bei 

Ihren Nachbar*innen nach! 
Das stärkt den Zusammenhalt 
und erleichtert das Leben.

•	 Falls es doch einmal zu einem 
Konflikt kommt: Sprechen Sie 
Dinge, die Sie stören, direkt 
an. Suchen Sie möglichst bald 
den Kontakt zu den betreffen-
den Menschen und versuchen 
Sie, die Probleme in Ruhe ge-
meinsam zu lösen, bevor sich 
die Fronten verhärten oder 
sich zu viel Frust aufstaut.

•	 Und zum Schluss noch ein 
ganz besonderer Tipp, die 
„Freundlichkeitenkette“ von 
Vera F. Birkenbihl: Wie wäre 
es, wenn Sie einem Ihrer 
Nachbar*innen einfach eine 
kleine, unerwartete Freude 
bereiten? Und zwar ohne eine 
Gegenleistung zu erwarten! 
Stellen Sie doch nach dem 
nächsten Gang zum Super-
markt oder nach dem nächs-
ten Spaziergang eine kleine 

Überraschung vor ihre*seine 
Tür, z.B. eine Postkarte mit ei-
nem aufmunternden Spruch, 
einer kurzen Nachricht oder 
einfach einem lachenden Smi-
ley, eine unterwegs gepflückte 
Blume, eine Praline oder oder 
oder. Denn wenn einem et-
was Gutes widerfährt, sind wir 
Menschen auch eher geneigt, 
etwas Gutes weiterzugeben.

All das stärkt den Zusammenhalt 
und erzeugt ein Gefühl von Zuge-
hörigkeit – von dem letztlich alle 
profitieren. Gerade in herausfor-
dernden Zeiten wie diesen!

Bericht der Caritas für Menschen in Not
Regionales Kompetenzzentrum für Integ-
ration und Diversität, Kirchdorf
Hausmanningerstraße 3, 4560 Kirchdorf
Tel.: 0676 8776 2327 (Mo-Do) bzw. 0676 
8776 8121 (Di, Do)
Mail: reki.kirchdorf@caritas-linz.at
Web: www.caritas-linz.at
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Sie haben eine innovative Idee zur  
Steigerung der Sicherheit im Straßenverkehr? 
Dann reichen Sie Ihr Projekt jetzt  
bis zum 30. November 2020 ein. 
Genaue Infos über die Teilnahmebedingungen,  
Einreichung und Preisverleihung erhalten Sie  
unter www.ooe.gv.at/verkehrssicherheitspreis 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Der Gründer-Workshop der WKO Kirchdorf
Das Gründerservice der WKO 
Kirchdorf, bietet Gründer-Work-
shops kostenlos an.  Rechtliche 
und betriebswirtschaftliche Infos 
über Gewerberecht, die richtige 
Wahl der Rechtsform, Steuern 
und die soziale Absicherung, aber 
auch über betriebswirtschaftli-
che Grundlagen wird informiert. 
So erfahren Sie Wichtiges über 
den Markt, das richtige Unter-

nehmenskonzept, eine korrekte 
Umsatzberechnung und Finanzie-
rungs- und Förderungsmöglich-
keiten. Ganz nebenbei können so 
Kontakte zu anderen Gründerin-
nen und Gründern geknüpft und 
Informationen und Tipps ausge-
tauscht werden.
Die nächsten Termine sind: 
13.01.2021, 14:00 – 17:00 Uhr
11.02.2021, 14:00 – 17:00 Uhr

Holen Sie sich kostenlose Infos 
von Profis.

Alle Veranstaltungen finden in der WKO 
Kirchdorf, Bambergstr. 25, statt. Bit-
te Teilnehmerplatz sichern unter Tel. 
05-90909-5400 oder per E-Mail unter 
sc.veranstaltung@wkooe.at.

Ehrenamt gefällig?
Die Bezirksorganisation Kirchdorf 
des OÖ. KOBV (Kriegsopfer- und 
Behindertenverband) sucht neue 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Die Organisati-
on gibt Auskunft bei den Themen 
Behindertenpass, Parkausweis, 
Invaliditätspension, Pflegegeld 
und weiteren zahlreichen Steu-
erbegünstigungen. Bezirksobmann 
Bgm.a.D. Franz Gegenleitner, Mail: franz.
gegenleitner@outlook.at; Tel.  0664 / 
183 83 33, oder mit dem Landesobmann 
Johann Krauk , Tel. 0664/739 869 22.

Facharbeiter/-innen sind die Zukunft der Betrieb

Facharbeiter/-innen sind die Zu-
kunft unserer Betriebe. Der wirt-
schaftliche Druck hat sich in den 
letzten Monaten massiv erhöht. 
Viele Betriebe nutzen nun die-
se Zeit, um sich für die Zukunft 
zu rüsten. Aktuell haben einige 
Betriebe weniger Aufträge und 

nutzen daher die Möglichkeit, die 
vorhandenen Ressourcen in die 
Ausbildung von Fachkräften zu in-
vestieren. Wenn die Auftragslage 
wieder besser ist, steht dem Be-
trieb das passende und gut qualifi-
zierte Personal zur Verfügung.
Die SPES Arbeitsstiftung (AQUA), 
ist seit 2001 Kooperationspartner 
von AMS und Land OÖ.

Folgende Lehrberufe sind aktuell 
bei unseren SPES-Kooperations-
betrieben sehr gefragt: 
•	 Koch/Köchin, Restaurantfachmann/-

frau, Gastronomiefachmann/-frau, 

GWH Installateur/-in,
•	 Maler/-in, Tischler/-in, Zimme-

rer, Kälteanlagentechniker/-in, 
Elektroinstallateur/-in, Friseur/-in

•	 Einze lhandelskaufmann/- f rau, 
Zerspanungstechniker/-in, Dachde-
cker u. Spengler/-in, 

•	 Oberflächentechniker/-in, IT-Techni-
ker/in, Werkzeugbautechniker/-in, 

•	 Betriebslogistikkaufmann/-frau u. 
Kunststofftechniker/-in

Informationen unter www.spes.co.at/
arbeitsstiftung, arbeit@spes.co.at oder 
0660/ 15 64 400; Foto Quelle: © iStock-
1127266110_©nd3000.jpg

 

Machen Sie den 1. Schritt

Projekt „Behindertenberatung  
von A – Z“ für den Bezirk 

Kirchdorf 

Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Gründung im Jahr 
1945 nicht nur behinderten Menschen, zu ihrem 
Recht zu kommen, sondern auch ihre Ansprüche 
nutzen zu können. 

Ziel des Projektes ist die berufliche Integration 
und soziale Absicherung von Menschen mit 
Behinderung. 
Die Zielgruppe sind Menschen mit Behinderung 
im berufsfähigen Alter (15 – 65 Jahre) und deren 
Angehörige. 

Wenn Sie gesundheitliche Einschränkungen und 
deswegen Probleme haben, Ihre Arbeit zu behalten 
oder eine zu finden, wenden Sie sich an uns. Es kann 
vieles in Kürze telefonisch, per Mail, aber auch vor 
Ort in Ihrer Bezirkshauptstadt geklärt werden. 

Melden Sie sich bei den Themen wie 
Behindertenpass, Kündigungsschutz, Medizinische 
oder berufliche Rehabilitation, Umschulungen, 
Zuschüsse und Förderungen, und vielem mehr. 

Beratungstermine, die in der 
Bezirkshauptmannschaft Kirchdorf stattfinden, 
können unter der Telefonnummer 0732 656361 
vereinbart werden. Telefonische Beratungen ebenso 
unter der gleichen Nummer, Anfragen per Mail unter 
office@ooekobv.at 

Die Beratungen sind kostenlos. 
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Wenn das für dich interessant ist, oder du jemanden 
kennst, der interessiert sein könnte: 
Alle Infos über die Möglichkeiten für 
ZD, FSJ und FUJ in Schön, gibt es 
hier: www.schoen-menschen.at

mehrmals im Jahr 
können junge Men-
schen in eine abwechs-
lungsreiche und spannende 
Zeit in Schön starten. Sie setzten sich  in unterschied-
lichen Bereichen in der Arbeit mit besonderen Men-
schen ein und machen dabei wertvolle Erfahrungen: 
Besondere Aspekte des Lebens kennenzulernen, kann 
sie persönlich bereichern.

SCHAU-FENSTER  
IN DIE SCHÖN
ZIVILDIENST, 
FREIWILLIGES 
SOZIALES-  
ODER FREI- 
WILLIGES 
UMWELT- 
JAHR…

Warum zum Versicherungsmakler?

Was viele Menschen nicht wissen: Im Gegen-
satz zum klassischen Versicherungsvertreter, der 
rechtlich gesehen auf der Seite seines Arbeit-
gebers – der Versicherung – steht, ist ein Versi-
cherungsmakler wie die UVK Kraft Gesetz aus-
schließlich dem Kunden verpfl ichtet. Ein weiterer 
gravierender Vorteil des Versicherungsmaklers ist 
die breite Auswahl an Versicherungsprodukten. 
Man ist nicht an ein bestimmtes Versicherungs-
unternehmen gebunden, sondern pickt sich so-
zusagen überall die Rosinen heraus. 

Trotz all dieser Vorteile scheuen viele Menschen in 
Versicherungsangelegenheiten einen Wechsel. 
Dabei kann man nur gewinnen! Schon beim un-
verbindlichen Polizzencheck wird für viele Versi-
cherte klar, dass es Handlungsbedarf gibt. Immer 
wieder stellen wir fest, dass Dinge oder Personen 
doppelt versichert sind – andere Risiken jedoch 
gar nicht. Entschließt sich der Kunde dann zu 

einem Wechsel zur UVK, so profi tiert er danach 
zumeist von einem besseren Versicherungsschutz 
bei gleicher oder sogar niedrigerer Prämie.

Alle Leistungen der UVK – vom Polizzencheck 
bis zur kompletten Schadenabwicklung – sind 
übrigens zu jeder Zeit kostenlos. Sie zahlen aus-
schließlich die Prämie, wir übernehmen den Rest. 
Ist das nicht ein Angebot? Rufen Sie mich noch 
heute an und vereinbaren Sie einen Termin zum  
kostenlosen Polizzencheck! Sie werden sehen – 
es lohnt sich auch für Sie! Versprochen!

Kollingerfeld 9
4563 Micheldorf
www.uvk.at

Unabhängig | Persönliche Betreuung | Top Prämien-Leistungs-Verhältnis | 99,6 % Schadenerledigungsquote

UVK Kundenberaterin

Warum zum Versicherungsmakler?

Was viele Menschen nicht wissen: Im Gegen-
satz zum klassischen Versicherungsvertreter, der 
rechtlich gesehen auf der Seite seines Arbeit-
gebers – der Versicherung – steht, ist ein Versi-
cherungsmakler wie die UVK Kraft Gesetz aus-
schließlich dem Kunden verpfl ichtet. Ein weiterer 
gravierender Vorteil des Versicherungsmaklers ist 

zusagen überall die Rosinen heraus. 

Trotz all dieser Vorteile scheuen viele Menschen in 
Versicherungsangelegenheiten einen Wechsel. 

verbindlichen Polizzencheck wird für viele Versi-
cherte klar, dass es Handlungsbedarf gibt. Immer 
wieder stellen wir fest, dass Dinge oder Personen 

gar nicht. Entschließt sich der Kunde dann zu 

Elke Winkler
Tel: 07582/52155-18
E-Mail: e.winkler@uvk.at Mein aktueller 

Versicherungs-
tipp

Bezahlte Anzeigen

Beim Naturgenuss gibt es auch Regeln für Freizeitnutzer 
Herbstzeit ist Wanderzeit und so genießen 
viele Freizeitsportler und Erholungssuch-
ende die Ruhe in der Natur, auf unseren 
Almen und in den Wäldern. Dabei gilt es 
aber auch Regeln zu beachten, damit es zu 
keinen Konflikten zwischen Grundbesitzern, 
Wanderern, Mountainbikern oder Spazier-
gängern kommt. Gerade bei Spaziergängen 
mit Hunden im Wald und an Wiesen- und 
Feldrändern ist Rücksichtnahme erforder-
lich, damit es nicht zu Schäden in den Kul-
turen kommt oder Wiesen mit Hundekot 
verschmutzt werden. 
Das Betreten von fremden Wiesen und Fel-
dern, das Reiten, das Befahren mit Rädern 
oder sonstigen Fahrzeugen – wie Quads etc. 
– und das freie Laufenlassen von Hunden 
auf diesen Grundstücken ist rechtlich gese-

hen verboten. Dies kann durch den Grund-
eigentümer, aber auch durch den Pächter 
mittels Eigentumsfreiheitsklage oder Besitz-
störungsklage gerichtlich untersagt werden. 
Darüber hinaus begeht nach dem OÖ. Alm- 
und Kulturflächenschutzgesetz eine Verwal-
tungsübertretung, wer auf bebauten oder 
zum Anbau vorbereiteten Äckern, sowie auf 
Wiesen zur Zeit des Graswuchses unbefugt 
geht, lagert, reitet, mit Fahrzeugen fährt oder 
diese abstellt. Dies kann von der Bezirksver-
waltungsbehörde sogar mit einer Geldstrafe 
bis zu 1.000 Euro sanktioniert werden.
Landwirtschaftliche Grundstücke dürfen 
grundsätzlich nur mit Zustimmung des 
Eigentümers beziehungsweise des Bewirt-
schafters betreten werden. Ein allgemeines 
Betretungsrecht zu Erholungszwecken sieht 

nämlich nur das Forstgesetz für den Wald vor. 
Selbstverständlich ist auch das Aneignen von 
Früchten ohne Zustimmung nicht erlaubt. 
Unbefugte Eingri� e in den Besitz und in das 
Eigentum können gerichtlich untersagt wer-
den. Bei Sach- und Vermögensschäden kann 
überdies der Verursacher zum Schadenersatz 
herangezogen werden.
Unsere Bäuerinnen und Bauern pflegen 
die Kulturlandschaft und produzieren auf 
den Wiesen und Feldern hochqualitative 
Lebensmittel und Tierfutter. Für ein gutes 
Miteinander in der Natur gilt es also einige 
Verhaltensregeln zu beachten und Respekt 
und Rücksicht walten zu lassen. So können 
wir weiterhin eine attraktive Kulturland-
schaft und verantwortungsvoll produzierte 
heimische Lebensmittel genießen.

ESSERWISSEN & REGELN FÜR FREIZEITNUTZER

www.esserwissen.at – neue Plattform für Lebensmittel-Wissen
Wer selber kocht, der weiß, was er isst
In jeder Krise steckt eine Chance! Der moderne Mensch entdeckt 
die Küche wieder als sozialen Mittelpunkt der Familie. Wir ent-
decken, dass selber Kochen, Lebensmittelwissen und achtsamer 
und nachhaltiger Umgang mit Lebensmitteln ganz essentielle 
Alltagskompetenzen sind. Wir entdecken wie 
wichtig die tägliche Arbeit unserer Bäuerinnen 
und Bauern ist und wie wichtig Nähe auch in 
Bezug auf unsere tägliche Versorgung mit 
Mitteln zum Leben ist. Die Website Esser-
wissen hat sich zum Ziel gesetzt, diese 
Kompetenzen zu stärken. Darum rein-
klicken und lebens(mittel)wichtiges Wissen
tanken. Denn praktisches umsetzbares 
Lebensmittelwissen für den täglichen Ge-
brauch ist mindestens so wichtig, wie Lesen, 
Rechnen oder Schreiben zu lernen. Ein gutes 
Basis-Wissen rund um unsere Lebensmittel & praktisches Koch-
wissen sind essentielle Grundlagen für den kulinarischen Alltag 
eines jeden einzelnen.

Werde zum Esserwisser!

Die Website www.esserwissen.at vermittelt 
fundiertes Lebensmittelwissen aus den 
Bereichen der Ernährungswissenschaft, 
der Landwirtschaft sowie dem praktischen 

Umgang mit Lebensmitteln. Die Esserwis-
ser informieren über alle Lebensmittelgrup-

pen, geben Tipps für nachhaltigen Einkauf und 
Lebensmittellagerung und Vorratshaltung. Weiters zeigen sie, 
wie kreatives Kochen ohne � xes Rezept funktioniert – ob flotte 
Pfannen- und Wokgerichte, geniale Blechgerichte, bunte Salat-
Bowles oder trendige Porridge und Overnight-Oats Ideen – nach-
haltiges unkompliziertes Kochen und Genießen ist angesagt. In 
der Infothek gibt es lehrreiche Videos der Seminarbäuerinnen der 
Landwirtschaftskammer OÖ. Pädagogen können sich dort Unter-
lagen für einen praxisorientierten Unterricht rund um das Thema 
regionale Lebensmittel holen.

Wer über Ernährung spricht, 
sollte sich mit dem Essen auskennen.

Landwirtscha�skammer OÖ

ESSERWISSEN & KOCHEN OHNE 
REZEPT

Die Plattform www.esserwissen.at ist eine wertvolle 
Informationsdrehscheibe für alle Konsumentinnen 
und Konsumenten aber auch für Bäuerinnen und 
Bauern, um mehr über Lebensmittel, ihre Verwen-
dung und ihre Herkunft zu erfahren. Zu finden sind 
auch Grundrezepte zum Kochen ohne Rezept. Gutes 
Gelingen und viel Freude beim Genießen. 
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WOHNPARK MICHELDORF
Am Alpenbad

ETZI-WOHNBAU

ECKDATEN
3 Einfamilienhäuser, 8 Wohnungen

Wohnflächen: 68 m² - 131 m²

Terrassen, Balkone, Eigengärten

Provisionsfrei für den Käufer

Moderne, funktionale Grundrisse

Großteils barrierefrei

www.etzi-wohnbau.at

Ing. Kurt Schlattinger
Tel.: +43 7614 717 97-110
Mobil: +43 664 844 97 01
E-Mail: k.schlattinger@etzi-wohnbau.at

IHR ANSPRECHPARTNER

Bezahlte Anzeigen

Arbeiterkammer Oberösterreich

Ihre Fragen während der Corona-
krise: Von Homeoffice bis Kurzar-
beit; Corona hat uns fest im Griff. 
Der neuerliche Lockdown wirft 

alte und neue Fragen auf. Darum 
wenden sich tausende Beschäftig-
te an die AK-Rechtsberatung. Die 
meisten ihrer Anfragen drehen 

sich um Homeoffice, Kurzarbeit, 
Risikogruppen oder Kinderbetreu-
ung. Unsere Experten/-innen im 
Arbeits- und Sozialrecht, im Kon-
sumentenschutz und in der Bil-
dungsberatung sind auch während 
des Lockdown für Sie da:

A K - R e c h t s s c h u t z - H o t l i n e 
050/6906-1 oder rechtsschutz@
akooe.at 
A K - K o n s u m e n t e n s c h u t z 
050/6906-2 oder konsumenten-
schutz@akooe.at 
AK-Bildungsberatung 050/6906-
1601 oder bil-
d u n g s i n f o @
akooe.at 
ooe.arbeiter-
kammer.at/vi-
deoberatung 

Ich suche nach einer Förderung 
für meine Weiterbildung.
Gibt’s wen, der mir hilft?

JA KLAR ! 
ooe.arbeiterkammer.at
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Wir geben Ihren Träumen ein Zuhause!

T +43 7582 61 267
F +43 7582 61 267 15
www.remax.at
www.remax-kirchdorf.at
offi  ce@remax-kirchdorf.at
facebook.com/remax.kirchdorf

Peter Graßegger
Broker/Owner
0 7582 61267 23

Egon Graßegger
Broker/Owner
0 7582 61267 22

Fritz Lachmayr
Associate
0 7582 61267 19

Franz Haslhofer
Associate
0 7582 61267 14

David Winkler
Associate 
0 7582 61267 16

Gerhard Graßegger
Broker/Owner
0 7582 61267 12

Grassegger GmbH
Bader-Moser-Straße 17
4563 Micheldorf 

Johanna Graßegger
Associate
0 7582 61267 17  

Doris Baumberger 
Offi  ce Assistant 
0 7582 61267 10

Informieren
Sie sich

über eine
Karriere bei

RE/MAX Kirchdorf

Neugierig?
Dann ruf an:

0 7582 61267 22

Dagmar Hink
Offi  ce Assistant 
0 7582 61267 10

RE/MAX Kirchdorf in Micheldorf
4563 Micheldorf, Bader-Moser-Straße 17 - 07582/61267 - offi  ce@remax-kirchdorf.at

Franz Haslhofer 0676 - 846 126 714

4582 Spital/Pyhrn, Haus 1616/2352

Traumhaus mit malerischem Ausblick
ca. 125m² Wohnfl äche, ca. 652m² Grundfl .
Startpreis: € 329.000,- HWB: 51/C, fGEE: 0,75/A

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

David Winkler 0676 - 846 126 716

4552 Wartberg, Wohnung 1616/2320

Leben braucht einen Raum - ca. 34m² Wfl . 
NM 241,37 BK 75,85 HK 18,46 Parkpl 22,- Ust 
39,81 GesMiete € 397,49                HWB: 141/D

Peter Graßegger 07582 - 61 26 723

4563 Micheldorf, Büro 1616/2225

stimmiges Rundherum - vielseitig nutzbar 
ca. 98m² bis 262m² Nfl ., kaufen oder mieten
Preis auf Anfrage!            HWB: 50/C, fGEE: 0,85/B

Schöne Feiertage
und einen guten Rutsch

ins Neue Jahr !

wünscht das
RE/MAX Kirchdorf Team

Gerhard Graßegger 0676 - 846 126 712

4560 Kirchdorf, Haus 1616/2319

luxuriöses Landhaus in Stadtrandlage
ca. 257m² Wohnfl äche, ca. 738m²  Grundfl .
Richtpreis: € 590.000,- HWB: 113/D, fGEE: 1,32/C

Johanna Graßegger 0676 - 846 126 717

4591 Molln, Haus 1616/2350

heimkommen und sich wohlfühlen
ca. 232m² Wfl , ca. 97m² Nfl , ca. 1.580m² Gfl ,
Startpreis: € 275.000,- HWB: 128/C

Egon Graßegger 0676 - 846 126 722

4560 Kirchdorf, Wohnungen 1616/2285

betreubares Wohnen für den fl exiblen Be-
treuungsbedarf - ab ca. 41m² Wohnfl äche
KP ab: € 140.630,-        HWB: 24/B; fGEE: 0,63/A+

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

Symbolfoto

David Winkler 07582 - 61 26 716

4560 Kirchdorf, Wohnung 1616/2345

mitten drin im Geschehen - top Aussicht
ca. 101m² Wfl , NM 690,- BK 130,- Ust 82,- 
GesMiete € 902,- HWB: 291/G

David Winkler 07582 - 61 26 716

4560 Kirchdorf, Wohnung 1616/2348

alles im Blick mit rund 70m² Wohnfl äche
NM 436,36 BK 160,- Parkpl 25,-  Ust 48,64 
GesMiete € 670,- HWB: 107/D, fGEE: 1,52/C

FÜ
R DEN MIETER

PROVISIONSFREI

VERMIETER ZAHLT
MIETERPROVISION

FÜ
R DEN MIETER

PROVISIONSFREI

VERMIETER ZAHLT
MIETERPROVISION

FÜ
R DEN MIETER

PROVISIONSFREI

VERMIETER ZAHLT
MIETERPROVISION
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Eine gesunde Fahrt ins neue Jahr 2021 ...
… wünscht die WM Fahrschule. Die nächsten Abendkurse beginnen am 11. Jänner und 22. 
Februar – der nächste Schnellkurs startet in den Semesterferien am Freitag, den 12. Februar. 
In der WM Fahrschule legen wir selbstverständlich größten Wert auf die Einhaltung der Corona- 
und Hygienevorschriften - sowohl in den Fahrzeugen als auch in den Theoriekursen. Außerdem 
sind die Unterrichtseinheiten für alle unsere Schüler und Berufstätige maßgeschneidert. Gerade 

in dieser Jahreszeit hat man die Möglichkeit, un-
terschiedliche Straßen- und Sichtverhältnisse be-
reits in der Ausbildung kennen zu lernen. Dies ist 
das beste Training - und ein guter Start ins neue 
Jahr! Wir wünschen allen Micheldorfern und 
Micheldorferinnen ein erfolgreiches und ge-
sundes Jahr 2021. Wir freuen uns auf euch! 
Bambergstraße 11 (KEZ), 4560 Kirchdorf  - 

Telefon: 07582/ 60666 oder www.wm-fahrschule.at 

oder auf Facebook.

Die Öffentliche Bücherei wünscht 
„Frohe Weihnachten“
Öffnungszeiten der Bücherei 
Montag: 17:00 bis 19:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 18:00 Uhr 
Am 24.12. und am 31.12.2020 
ist die Bücherei geschlossen. 
Hauptstraße 45
4563 Micheldorf in OÖ 
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Micheldorfer Chronik - 2 Teile
Die Geschichte der Marktgemeinde 
Micheldorf liegt in zwei Ausgaben 
vor.  Beide Teile dieser Chronik sind 
im  Marktgemeindeamt Michel-
dorf und in der Trafik Gösweiner 
zu 15 € bzw. 25 € erhältlich.

MICHELDORF IN OÖ

1993 bis 2017

„Fast ein Vierteljahrhundert“

Herbert Ehrenbrandner
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Foto: WM Fahrschule

Musikalischer 
Hörtip der MMK 
Micheldorf
Der musikalische und digitale Advent-
kalender der Marktmusikkappelle zu 
finden auf YouTube. Und auch am 
24.12.2020 (nach)hörbar!
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Gesunde Vanillekipferl

Zutaten
Für ca. 30 Vanillekipferl, 50g 
(glutenfr.) Buchweizenmehl, 50g 
(glutenfreie) Haferflocken, 50g 
Mandeln, 70g Kokosöl, 20g Man-
delbutter,   1 TL Chiasamen,   3 TL 
Wasser, 30g Kokosblütenzucker,    
1 EL Ahornsirup,     1 Prise Salz,     
eine Vanilleschote
Für den weißen "Schnee":
4 EL Kokosflocken,     eine Umdre-
hung mit der Vanillemühle,     1 EL 
Kokosblütenzucker

Anleitung
Das Chia-Ei vorbereiten: Dafür 
die Chaisamen in einer kleinen 
Schüssel mit dem Wasser ver-
mengen und für ca. 10 Minuten 
in den Kühlschrank stellen. Man-
deln mahlen. Haferflocken kön-
nen auch von einem guten Mixer 
gemahlen werden. Kokosöl, Man-
delbutter, Kokosblütenzucker und 
Ahornsirup mit einem Handrühr-
gerät oder Food Processor ver-
mengen. Die Vanilleschote mit ei-
nem Messer längs aufschneiden 
und das Mark mit der stumpfen 
Seite des Messers herauskratzen. 
Vanillemark, Chia-Ei, gemahlene 
Mandeln und Haferflocken, Buch-
weizenmehl, Salz, zu dem Teig 
geben und gut vermengen. Aus 
dem Teig zwei fingerdicke Rollen 
formen, in Frischhaltefolie einwi-
ckeln und für mindestens 1 Stun-
de in den Kühlschrank stellen.
Den Backofen auf 180°C vorhei-
zen und 

zwei Backbleche mit Backpapier 
auslegen. Aus den Rollen ca. 30 
Scheiben schneiden und zuerst 
zu einer Kugel formen. Dann jede 
Kugel zu einer ca. 4 cm langen 
Rolle formen und die Enden spitz 
zulaufen lassen. Die Rollen auf 
das Backblech legen und zu Hörn-
chen formen. Die Vanillekipferl 
ca. 15 Minuten backen. Sie soll-
ten nicht zu dunkel werden. Alle 
Zutaten des weißen "Schnees" in 
einer Schüssel vermengen und 
die noch warmen Kipferl in dem 
Schnee wälzen. Dabei vorsichtig 
sein, denn die Kipferl sind sehr 
mürbe. Die Vanillekipferl auf ei-
nem Kuchengitter auskühlen las-
sen.

Anmerkungen
•	 Anstatt von ganzen Mandeln 

können auch gemahlenen 
Mandeln verwendet werden.

•	 Mandelbutter ist am güns-
tigsten wenn selbst gemacht. 
Im Supermarkt ist sie etwas 
teuer und wird als Mandel-
mus verkauft. Ich mag am 
liebsten das dunkle Mandel-
mus, weil dort die Schalen 
der Mandeln mitgemahlen 
wurden.

•	 Anstatt Mandelbutter oder 
Mandelmus einfach 90g Ko-
kosöl.

•	 Wer keine Chiasamen hat, 
kann auch gemahlenen Lein-
samen 1:1 benutzen.

Quelle: https://de.heavenlynnhealthy.
com/gesunde-vanillekipferl/

 
 
Weihnachten ist 

… wenn ein stilles Lächeln von Herzen kommt 
… wenn das Ich zum Wir sich wandelt 

… wenn Hände mehr geben als nehmen 
… wenn Augen zu leuchten beginnen 

… wenn eine Träne nicht Leid bedeuten muss 
 

Das besondere Jahr 2020 neigt sich dem Ende zu, 
 

die Mitglieder des Arbeitskreises der Gesunden Gemeinde Micheldorf 
wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein gesundes und schönes 

Weihnachtsfest, zum Jahreswechsel ruhige Tage und für 2021 Gesundheit, 
Zufriedenheit und viel Erfolg! 

 

Als Arbeitskreisleiter möchte ich mich bei den Mitgliedern der Gesunden 
Gemeinde Micheldorf für die aktive Unterstützung und gute 

Zusammenarbeit sehr herzlich bedanken. 
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Zum Jahresschwerpunkt frauen.leben.gesund

Warum Oma und Opa wichtig 
sind? Großeltern haben im Leben 
von Kindern einen ganz besonde-
ren Stellenwert! Denn Oma und 
Opa bringen oft mehr Zeit und 
Muße mit, um mit den Enkelkin-
dern zu spielen. Sie haben auch 
eine andere Herangehensweise an 
verschiedenste Dinge als Mama 
und Papa. Die Kinder lernen au-
ßerdem, dass es neben ihren El-
tern auch noch andere Menschen 
gibt, die sie lieben und denen sie 
vertrauen können. Großeltern 
verfügen auch über einen brei-
ten Erfahrungsschatz, kennen Ge-

schichten und Weisheiten von frü-
her – und die Enkelkinder lieben 
das! In manchen Fällen reagieren 
Oma und Opa auch gelassener als 
Mama und Papa – und das ist gut 
so! Denn so lernen Kinder, dass es 
unterschiedliche Wege gibt, Situ-
ationen zu betrachten. Sie finden 
für sich optimale Lösungsstrate-
gien. Eine gute und harmonische 
Beziehung zwischen Großeltern 
und Enkelkindern ist also sehr oft 
der Fall. Natürlich wäre es wün-
schenswert, wenn sich auch die 
Eltern und Großeltern gut verste-
hen. Hier kommt es aber häufig 
zu Konflikten, die oft unterschwel-
lig  die Beziehung beeinflussen. In 
diesem Fall ist es sehr wichtig, Ge-
reiztheiten aufzuspüren und offen 
darüber zu sprechen.
Tipps für eine gute Kommunika-
tion zwischen Eltern und Großel-
tern:
•	 Treffen Sie Absprachen über 

(fixe) Besuchstage und –zei-
ten: Dies erleichtert sowohl-
den Eltern als auch den Groß-
eltern die Planung der Woche 
und auch das „Genießen“ der 
kinderfreien Zeit.

•	 Besprechen Sie wichtige Re-
geln und Grenzen: Was ist 
den Eltern in der Erziehung 
ihrer Kinder besonders wich-
tig? Dies sollten Oma und Opa 
akzeptieren. Umgekehrt ist es 
auch wichtig zu akzeptieren, 
dass die Großeltern manche 
Regeln lockerer nehmen (dür-
fen) und diese Erfahrung den 
Kindern in ihrer Entwicklung 
sehr zugute kommt.

•	 Regelmäßige Besuche geben 
Ihnen und den Großeltern die 
Möglichkeit, über gerade ak-
tuelle Dinge im Leben des Kin-
des zu sprechen. Dieses Hin-
tergrundwissen ist oft hilfreich 
für den Umgang mit dem Kind.

Gegenseitige Wertschätzung und 
Respekt füreinander sind zwischen 
Eltern und Großeltern ausgespro-
chen wichtig. Sind diese gegeben, 
ist die Grundlage geschaffen, dass 
Kinder und Großeltern die ge-
meinsame Zeit genießen können.
Mag. Christina Gruber, Gesundheitspsy-
chologin im Netzwerk Gesunder Kinder-
garten

Vom Mädchen zur Frau – eine Abenteuerreise

Im Durchschnitt beginnt bei Mäd-
chen die Pubertät im Alter von 10 
Jahren, wobei hier individuelle 

Unterschiede um einige Jahre 
ganz normal sein können. Hor-
mone, besonders Östrogene, 
nehmen ihre Arbeit auf und 
verändern den Körper äußer-
lich sichtbar. Auch im Inneren 
des Körpers finden manche 
Veränderungen statt. In dieser 
Umbruchszeit fühlen sich vie-
le Mädchen nicht sehr wohl 
in ihrem Körper. Deshalb ist es 
wichtig, dass Mädchen und jun-

ge Frauen in dieser Zeit der be-
ginnenden Veränderungen eine 
vertraute Ansprechpartnerin ha-

ben. Der Weg zum Frausein ist für 
jedes Mädchen etwas ganz Be-
sonders und Einzigartiges, auch 
wenn sich am ersten Blick die Art 
der Veränderungen zu gleichen 
scheint. Ein offenes Gespräch soll 
jungen Frauen helfen, die statt-
findenden Entwicklungen zu ver-
stehen. Sie sollen „ihr Frau sein“ 
als etwas Schönes entdecken und 
im Umgang mit sich selbst und 
der eigenen Gesundheit verant-
wortungsbewusst und informiert 
handeln können.
Hebammengremium Oberösterreich

Foto: www.pixabay.com
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Amtliche Termine:
Sitzung des Gemeinderates
Donnerstag, 18.02.2021, 
19:00 Uhr im Freizeitpark 
Micheldorf

Bürgermeister Sprechstunde
Auskunft Fr. Rohrauer oder Fr. 
Humer unter: Tel. 07582/612 
50 - 22; Tel. Anmeldung erbeten 

Bauberatung im Gemeindeamt
Auskunft und Anmeldungen bei 
Fr. Weiss Tel. 07582/612 50 - 26, 
Tel. Anmeldung erbeten;

IMPRESSUM:
Medieninhaber und Herausgeber: 
Marktgemeinde Micheldorf, Rathaus-
platz 1, 4563 Micheldorf in Oberös-
terreich Redaktion: Marktgemeinde 
Micheldorf,  Tel. (07582) 612 50-19,
E-Mail: gemeinde@micheldorf.at

Fotos: Marktgemeinde Micheldorf, 
privat,  Klaus Mitterhauser, pixabay.
com & namentl. gek.; qr1.at; teilw. 
bearbeitet mit PS; unplush.com; 
Hinweis: Namentlich gekennzeichnete 
Artikel im Printjournal geben nicht 
notwendigerweise die Meinung der 

Redaktion oder der Herausgeberin 
wieder.
Erscheinungsort: 4563 Micheldorf
Redaktionsschluss: 
Ausgabe März/April 2021 
Freitag, 22. Jänner 2021

Entsorgungsplan Jänner und Februar 2021:
Jänner
07: B, R2;
09: K;
13: W;

14: B;
21: B, R;
22: G;

27: O;
28: B;
 

Februar
03: K;
04: B, R2;
10: W;

11: B;
18: B, R;
24: O;

25: B;
 Legende

O  Altpapier Mdf. Ost
W Altpapier Mdf. West
K  Altpapier Ki. Ost
R  Restmüll

R2 Restmüll 2 wtl.
G Gelber Sack
B Biomüll

Wichtige Telefonnummern:

Euro-Notruf: 112; Rettung: 144; FF: 122; 
Polizei: 133; Bergrettungsnotruf: 140; 
Hausärztlicher Notdienst: 141; 
Gesundheitsberatung: 1450; 

Vergiftungszentrale: 01/406 43 43;

Kinderschutzzentrum: 07582/51 073; 		
Mobiler Familiendienst (Caritas) 07582/64570

Parteienverkehr der Marktgemeinde Micheldorf
Montag: 	 08:00 bis 12:00 Uhr

	 13:30 bis 18:00 Uhr

Dienstag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Mittwoch: 08:00 bis 12:00 Uhr

Donnerstag: 08:00 bis 12:00 Uhr

	    13:30 bis 17:00 Uhr

Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Gratulation
Auf Grund der andauernden 
Corona Situation finden derzeit 
noch keine bzw. nur vereinzelt, 
persönliche Gratulationen statt. 
Diese Gratulationen sind die 
Voraussetzung für eine Veröf-
fentlichung in der Micheldorfer 
Gemeindezeitung. Alle Michel-
dorfer Bürgerinnen und Bürger 
die seit Beginn der Pandemie 
Geburtstag hatten seien an die-

ser Stelle herzlich gegrüßt und 
wir wünschen Ihnen im neuen 
Lebenjahr, Gesundheit, Glück 
und viele schöne Stunden, trotz 
der vielen Änderungen in die-
sem Jahr. 

Gemeindeamt

Wir dürfen Sie darauf hinweisen, 
dass unser Gemeindeamt am 
24.12. und 31.12.2020 geschlos-
sen ist. Wir bitten um 
Verständnis.

Pensionierung

Frau Gertraud Gebeshuber ist 
nach neunjähriger Dienstzeit 
mit 1. Oktober 2020 in die ver-
diente Pension verabschiedet 
worden. Die Marktgemeinde 
Micheldorf möchte sich auf 
diesem Wege für die langjäh-
rige Treue und ausgezeichnete 
Arbeit bedanken und wünscht 
ihr für die Zukunft alles Gute.

Gertraud Gebeshuber und 
Bürgermeister Horst Hufnagl


